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Die Technologie ist nicht die Herausforderung für das Medium Radio

La technologie n'est pas un défi pour le média radio
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Bernard Maissen

Vorführender
Präsentationsnotizen
Sehr geehrte Damen und Herren, Begrüssung und etc.
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«Radio sans FM – who cares?»

Vorführender
Präsentationsnotizen
Als ich vor drei Jahren hier im Kaufleuten diese Prophezeiung machte, hatte die Branche die Absicht, heute mit dem UKW-Ausstieg zu starten. Doch vor einem Jahr, ebenfalls am SwissRadioDay, beschlossen Sie, die Abschaltung auf Ende 2024 zu verlegen – namentlich, um das Risiko Hörerverlust zu verringern. 
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31. Dezember 2024 | 31 décembre 2024
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Wo stehen wir heute? Ich denke, die Branche, die Politik und namentlich das Publikum sind sich einig: der 31. Dezember 2024 ist nicht mehr nur ein unverbindliches Ziel, sondern ein Fakt. Gerne möchte ich Ihnen in den nächsten Minuten aufzeigen, dass diese These nicht aus der Luft gegriffen ist. 
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1. Dezember 2014 | 1er décembre 2014
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Sie erinnern sich: Am 1. Dezember 2014 übergaben die Vertreter von VSP, RRR und Unikom der damaligen Bundesrätin Doris Leuthard ihren Schlussbericht Digitale Migration. Damit machte die Branche ihren Willen offiziell, spätestens ab 2025 nur noch auf die digitale Radioverbreitung zu setzen. 
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Bund schafft die Grundlagen | Le gouvernement crée les bases
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Der Bundesrat, das UVEK und das Bakom nahmen die Branche beim Wort: Die Konzessionen wurden ausnahmsweise verlängert statt neu ausgeschrieben, und das Bakom sorgte mit bisher rund 63 Millionen Franken dafür, dass die digitale Migration für die Veranstalter finanziell tragbar ist und das Publikum darauf vorbereitet wird.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Eine weitere Verlängerung dieser Ausnahmeregelung ist ausgeschlossen. Die UKW-Funkkonzessionen laufen am 31. Dezember 2024 ab. Was bedeutet das? Sollten einzelne UKW-Sender am 1. Januar 2025 weitersenden, stellt dies eine Rechtsverletzung dar, und die Aufsichtsbehörden werden dagegen vorgehen. Ich gehe hier nichts ins Detail, nur so viel: Das Fernmeldegesetz sieht Bussen und Sanktionen vor; denn das Senden ohne Konzession ist kein Kavaliersdelikt. 
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Und die UKW-Frequenzen? | Et les fréquences FM? 
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Wir werden oft gefragt, was denn mit den UKW-Frequenzen geschieht. Sicher ist, dass UKW weiterhin für geschlossene Anlässe wie beispielsweise Autokinos oder Festivalradios genutzt werden kann. Noch offen ist, ob UKW-Kurzveranstaltungen weiterhin konzessioniert werden sollen. Es gibt gute Gründe, diesen niederschwelligen und kostengünstigen Radiozugang ab 2025 weiterzuführen. Das Bakom wird demnächst darüber entscheiden.
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… werden gut gelagert | … seront bien conservées
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Mit der Abschaltung endet einzig die dauerhafte und regelmässige Programmverbreitung über UKW-Frequenzen. Diese Frequenzen gehören aufgrund internationaler Vereinbarungen auch nach der Abschaltung der Schweiz. Sie werden deshalb in den Bakom-Kellern gut eingelagert. Denn wer weiss, vielleicht findet jemand irgendwann eine zündende Idee für ihre Verwendung.



Radio ohne UKW – who cares? ǀ SwissRadioDay – 25. August 2022
Bernard Maissen 9

Das Publikum ist digital | Le public est numérique

Vorführender
Präsentationsnotizen
Ich denke, Sie können der UKW-Abschaltung getrost entgegenblicken: Das Publikum wird die digitale Migration nicht mehr gross beschäftigen: In den Haushalten stehen über sechs Millionen DAB+-Radios, alle neuen Autos sind digital, und die digitale Abdeckung ist dank DAB+ und dem leistungsfähigen mobilen Internet jederzeit und praktisch überall gegeben. Hier ein Beleg, dass UKW kaum noch grosse Wellen schlägt:
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Stromausfall auf dem Säntis | Panne d’électricité sur le Säntis
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Das ist der Säntis, der rund zwei Millionen Menschen mit Radioprogrammen versorgt. Vor einem Monat blieben alle UKW-Sender während 11 Stunden stumm. Grund: Stromausfall. Aus Erfahrung wissen wir, dass ein Ausfall von DAB+-Sendern heftige Publikumsreaktionen auslöst. Was geschah bei UKW? Nichts. Beim Bakom beschwerte sich niemand, und bei der SRG liessen sich die Reaktionen an einer Hand abzählen.
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Der Abschalttermin ist irrelevant | La date d'arrêt n'est pas pertinente
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Der Anteil der digitalen Radionutzung hat sich bei 75% eingependelt, jener der ausschliesslichen UKW-Nutzung bei 13%, die Geräteverkäufe stagnieren. Fachleute verweisen auf frühere Migrationsprozesse. Diese zeigten, dass der Abschalttermin ab einer gewissen Sättigung irrelevant wird, weil sich ein Teil des Publikums erst bewegt, wenn die Stunde schlägt. Ich denke, wir haben diesen Punkt erreicht; die Erwartung, dass ein späterer Ausstieg die digitale Nutzung verbessern würde, ist Wunschdenken.
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Glaubwürdigkeit | Crédibilité
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ab /depuis 2017:

Vorführender
Präsentationsnotizen
Francine Jordi und Stress zügelten vor fünf Jahren auf DAB+. – Mit Verlaub: Man kann nicht über Jahre die Abschaltung ankünden, und dann passiert sie doch nicht. Das verunsichert den Handel und das Autogewerbe, das Publikum verliert das Interesse, die Politik wendet sich wichtigeren Dingen zu. Das schadet der Glaubwürdigkeit der Branche.
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Die Musik spielt auf DAB+| La musique passe au DAB+
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Ich höre oft, dass nach der Abschaltung die ausländische UKW-Konkurrenz noch stärker in die Schweiz einstrahlen werde. Ich möchte daran erinnern, dass auch unsere Nachbarländer im grossen Stil in DAB+ investieren. Frankreich wird demnächst im Genferseeraum neue DAB+-Netze in Betrieb nehmen und erfolgreiche, nationale Programme darüber verbreiten. Einen Schritt weiter gehen einzelne deutsche Veranstalter. Sie lassen sich direkt von Schweizer DAB+-Netzbetreibern verbreiten. Sie sehen, die Musik spielt schon heute digital – auch im Ausland.
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Nicht die Technik… | Ce n'est pas la technique…

14

Vorführender
Präsentationsnotizen
Was lernen wir daraus: Nicht die Technik faszinierte die Menschen seit jeher am Medium Radio. Egal ob die Wellen lang, mittel, kurz, oder ultrakurz sind, egal ob sie analog oder digital eintreffen, egal, ob sie aus einem alten Holzkasten oder einem Smartphone kommen: die Menschen wollen Inhalte. 
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Nähe, Vertrauen, Relevanz | Proximité, confiance, pertinence
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Sie sind die Profis, und ich denke, sie kennen diese Stichworte und arbeiten auch dafür: Die Menschen vor den Radiogeräten wollen abgeholt werden, sei es mit relevanten Inhalten, denen sie vertrauen können. Sei es durch Nähe, die sie berührt. Sei es mit der überraschenden Musikauswahl, der exklusiven Diskussion, der einfühlsamen Moderation. Und das leisten weder Spotify, Tune-In noch YouTube, sondern nur das Medium Radio.
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Mediapulse – die Zahlen | Les chiffres
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Quelle/Source: persönlich.com 
Mediapulse

Nettoreichweite / Pénétration nette Hördauer / Durée d’écoute

Personen/personnes % Min.

– 145’000 (SRG incl.) – 3 – 9

Vorführender
Präsentationsnotizen
Andernfalls wird sich das Publikum abwenden, hin zu den Streaming-Diensten und Social-Media-Plattformen, die immer besser begreifen, was gewünscht ist. Dies lässt sich zumindest aus den jüngsten Mediapulse-Daten lesen: Praktisch alle Privatradios und auch die SRG-Programme verloren im vergangenen Jahr Hörerinnen und Hörer, und die Hördauer war ebenfalls rückläufig. Und pikant: Mit einer Ausnahme legten lediglich Programme zu, die nicht über UKW verbreitet werden.
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Das BAKOM glaubt ans Radio | L'OFCOM croit en la radio
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Ich bin sicher, Sie werden die richtigen Schlüsse daraus ziehen. Ich versichere Ihnen: Wir glauben weiterhin dezidiert an das Medium Radio und werden unseren Beitrag leisten, damit das Radio auch künftig seine wichtige Rolle in unserer Gesellschaft spielen kann: Demnächst wird der Bundesrat die Radioversorgungsgebiete neu definieren. Und im kommenden Jahr eröffnen wir die Ausschreibung für die neuen Radiokonzessionen, die bis 2034 gelten sollen. 
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Fazit| Conclusion
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• Das Publikum ist digital und findet rasch 
Alternativen zu UKW 

• Der Abschalttermin ist irrelevant – ein Teil 
des Publikums wird sich nicht bewegen

• UKW-Konkurrenz aus dem Ausland wird 
überschätzt; die Post geht auf DAB+ ab

• Nicht die Technik bestimmt den Erfolg, 
sondern der Inhalt 

• Das Publikum will relevante Inhalte sowie 
Innovation, Mut und Kreativität im 
Programm

• Für den Bund ist die UKW-Abschaltung 
per Ende 2024 verbindlich – eine 
Konzessionsverlängerung ist rechtlich 
nicht möglich

• Le public est numérique et trouve 
rapidement des alternatives à la FM.

• La date d’arrêt n’est pas pertinente: une 
partie du public ne changera pas ses 
habitudes.

• La concurrence FM étrangère est 
surestimée; le cap est mis sur le DAB+.

• Ce n’est pas la technique qui garantit le 
succès, mais le contenu.

• Le public veut des contenus pertinents, 
innovants, courageux et créatifs.

• Pour la Confédération, l’arrêt de la FM à 
fin 2024 est contraignant: une 
prolongation des concessions est 
légalement impossible.

Vorführender
Präsentationsnotizen
UKW wird in diesem Prozess keine Rolle mehr spielen. Denn wie gesagt, das Publikum ist digital und findet Sie, wenn Sie relevante, innovative, mutige und kreative Inhalte anbieten. In diesem Sinn bin ich mir sicher, dass Sie am SwissRadioDay 2025 mit mir einig gehen werden mit der Feststellung: Radio ohne UKW – who cares?
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Besten Dank | Merci beaucoup
bernard.maissen@bakom.admin.ch

Vorführender
Präsentationsnotizen
Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit und wünsche Ihnen viel Erfolg bei der digitalen Migration.
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